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Nicht mehr zu hindern war ſie ſtellte keine Anträge und be

Init ſo ſcharfer und unwiderleglicher Begründung dargethan

welchen ernſthaften Anſpruch auf dieſen Namen erhebt ſich
on den neueſten Wegen des Reichskanzlers abwenden muß
Wir wollen nur noch einmal kurz daran erinnern daß wir

Uns niemals durch die Phraſen des Mancheſterthums

altloſigkeit

Staat verkündet wurden daß wir auch die Schutzzollfrage nie

Kern ſie als in vielfacher Hinſicht erwägenswerth mehrfach er
rtert haben Aber was uns von jeher gegen den Strich ging

enden Klaſſen war eine Sozialpolitik welche das gerade

Sozialiſtengeſetz ergänzen müſſen wenn überhaupt von einer

dargethan welche es nicht ſchon aus dem ABC der Volks

die unwürdigen Späße über den armen Mann mit denen

worten verftanden

gut wie durchweg einig dieſe Wege nicht mitzuwandeln Die

ſcheiden wird der große Stamm der Partei und darunter alle
ihre parlamentariſch bedeutenden Namen von Forckenbeck bis
Bennigſen wird beiſammen bleiben wird gegenüber der Frage
Reich oder Reichskanzler ſo und nicht anders lautet die
ſchwebende Entſcheidung für das Reich und gegen den

leichten Sinns thut es Keiner aber die Würfel welche rollen
ſind eiſern und für jeden ehrlichen männlichen Charakter giebt

es nur ein Für oder ein Wider

Vichtzeichen einer beſſern Zukunfl Das geſchloſſene Zuſammen
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nicht nur für heute

J an wie geſagt Ah
Mein Herz
friſche

geben
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Beſte en werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen
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Die Finanzzölle im Reichstage
Mit raſchen Schritten eilt die Seſſion des Reichstags ihrem

Schluſſe entgegen So unſicher bisher alle Berechnungen des
Tages waren an welchem die geplagten Boten des Volks den
Staub der Hauptſtadt von den Füßen ſchütteln könnten ſo be
immt darf man jetzt darauf rechnen daß am Ende der näch
en Woche das grauſame Spiel ausathmen wird Jn der
etzten Sonnabendſitzung find die entſcheidenden Würfel ge
allen ſind die Finanzzölle von einer ſtarken Mehrheit geneh
nigt iſt der Kompromiß zwiſchen den Konſervativen dem
Zentrum und dem Reichskanzler beſiegelt worden Die liberale
Minderheit verzichtete auf den Verſuch zu hindern was doch

Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

Nr 156

znügte ſich damit bei der Debatte über die wichtigſten Finanz
ölle den Kaffee und den Petroleumzoll die verhängnißvolle
Tragweite der ſozialpolitiſchen Maßregel zu kennzeichnen welche
nit dem neuen Tarif getroffen wird

Wir unſererſeits können nur unſere lebhafte Genugthuung
darüber ausdrücken daß namentlich von Lasker und Richter

hurde weshalb jeder liberale Politiker ſo weit er irgend

bethören laſſen daß wir ſie in
ſchon damals oft genug

haben als ſie noch nicht von hoher Stelle aus vervehmt ſon
ern oft genug gerade vom Regierungstiſche in Reich undhaben ihrer

mals mit einſeitigen Schlagworten für erledigt betrachtet ſon

war die Entlaſtung der Befitzenden zu Ungunſten der arbei

Gegentheil der reformatoriſchen Maßregeln darſtellt die das

ſiegreichen Ueberwindung der ſozialdemokratiſchen Agitation ge
prochen werden ſoll Dies und nichts Anderes aber ſtellt der
eue Tarif in ſeiner geſammten Faſſung dar die liberalen

Redner der Sonnabendſitzung haben es auch für Alle bündig

wirthſchaft wußten und wie tief dieſe Hiebe ſaßen bewieſen

Leute wie Graf Balleſtrem und v Kardorff allein zu ant

Glücklicherweiſe wenigſtens ſind alle liberalen Parteien ſo

nationalliberale Partei wird ſich allerdings ſpalten aber nur
ſo daß eine kleine Minderzahl zehn oder funfzehn Mann die
Politik Bismarck sans phrase bekennen und demgemäß aus

Reichskanzler eintreten Viele thun es mit blutendem Herzen

So trübe die Gegenwart iſt wir ſehen hierin das eiſte

Hall

geſetzgeberiſchen Arbeiten mit angeſtrengtem Fleiße ob
dem ſie von der Ferry ſchen Unterrichtsvorlage die erſten ſechs

dem Art 7 gegen den der Episkopat ſeit Monaten zu Gunſten
der Mönche und Nonnen Sturm läuft gelangt
handelte es ſich um die Art und Weiſe zur Erlangung der

n n mit dieſer Vorlage Ferry s ſteht die andere
über

dargelegt ausſchuſſes iſt an die Deputirten vertheilt

gale Zeihun
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bleiben einer Partei erprobter Politiker die nach wie vor in
maßvoller Form liberale und nationale Ziele zu verfolgen ge
denkt iſt die erſte Vorbedingung einer günſtigeren Geſtaltung
unſerer inneren Verhältniſſe Wäre wie es kaum zu ver
meiden ſchien die nationalliberale Fraktion mitten entzwei
gebrochen hätte ſich ein Theil an die Fortſchrittspartei der
andere an die konſervativen Gruppen angeſchloſſen ſo hätte
gewiſſermaßen das regelnde Gleichgewicht auf der politiſchen
Wage des deutſchen Reichs gefehlt Die nationalliberale Partei
wird fortan im Schatten kämpfen müſſen aber kämpft ſie
ehrlich und maßvoll wird ihr der Sieg nicht fehlen

Politiſche Ueberſicht
Die franzöſiſche Deputirtenkammer liegt 7

Ach

Artikel angenommen hat iſt ſie zum Kernpunkt der Frage

Bisher

Grade für den höheren Unterricht Art 7 ſchließt alle nicht
anerkannten religiöſen Genoſſenſchaften alſo auch die Jeſuiten
von der Leitung der Unterrichtsanſtalten aus Jm innigſten

den höheren Unterrichtsrath Der über dieſe
verfaßte Bericht des Prüfungs

Dem Ent
wurfe der Regierung hat der Ausſchuß im Prinzipe
zugeſtimmt dagegen weſentliche Veränderungen in Bezug auf
die Zuſammenſetzung vorgeſchlagen Der vom Senat amen
dirte Entwurf über die Rückverlegung der Kammern nach Paris
hat in der Deputirtenkammer die Dringlichkeit erhalten und
wird binnen Kurzem genehmigt ſein Der Miniſterrath hat
die Theilnahme an der Leichenfeier des Prinzen Louis
Napoleon den franzöſiſchen Offizieren unterſagt und mit dem
Verbot nur bei denjenigen Offizieren die zum militäriſchen
Hauſe des Prinzen gehört haben und im Teſtament erwähnt
ſind eine Ausnahme gemacht

Jn Oeſterreich waren bis Freitag Abend 353 zu wählen
den Abgeordneten 266 gewählt Von dieſen rechnen ſich 136
den liberalen und 130 den konſervativen und nationalen
Parteien zu Die Liberalen haben bis jetzt 33 Sitze verloren
Die verfaſſungstreuen Großgrundbeſitzer Nieder Oeſterreichs
haben den Kompromiß mit den Konſervativen im letzten
Augenblick aufgegeben und die Liſte des verfaſſungstreuen
Wahlkomite s angenommen Eine arge Enttäuſchung erleben
die czechiſchen Führer und die Juden in Galizien Das
Miniſterium will mit jenen außerhalb des Reichsraths ſich in
keine Unterhandlungen einlaſſen Die galiziſchen Juden blei
ben trotz ihres diesmaligen Zuſammengehens mit den Polen
unbelohnt

Die Leiche des Priuzen Louis Napoleon wird nach
Ankunft des Orontes in Spithead nach Woolwich und ſodann
nach Chiſelhurſt gebracht werden Die offizielle Beiſetzung iſt
auf den 12 Juli anberaumt Das engliſche Unter
haus erhielt aus dem Munde des Unterſtaats Sekretairs
Bourke Mitcheilungen über die günſtigen Ausſichten der bei
der Pforte angeregtee ſyriſchen Reformen Der von Chaplin
auf Einſetzung einer Kommiſſion zur Unterſuchung der land
wirthſchaftlichen Nothlage eingebrachte Antrag wurde nach
heißer Debatte ohne Abſtimmung angenommen

Vorlage von Challemet

Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Ah ah charmant rief der lebhafte Herr ich war er
ſtaunt wie gut ſich das Kleidungsſtück meiner Figur anſchloß
nun bin ich s nicht mehr es iſt ſogar etwas Angenehmes für
mich in dieſem Kleide das ahnenreiche Beziehungen hat zu
ſtecken Aber, und er legte Hertha s Hand auf den Sammete Jagdgewandes vergeſſen wir nun auch ganz daß wir

eigentlich dem Jahrhundert des Fracks angehören wollen
wir

Das iſt ſogar der Tagesbefehl, erwiderte Hertha und
ſchritt mit ihrem Begleiter auf den breiten Kiesweg zu

Süperbe Jdee wie ſie eben auch nur in einem ſolchen
Köpfchen entſpringen konnte Madame ich bin Jhr Sklave

ondern für immer
Ein gefährliches Geſtändniß daß ich mißbrauchen könnte

Chevalier, ſagte Hertha und ſah ihn beluſtigt an
Parole honneur ich weiß nicht wo ich vor Jahren

meine Augen hatte Jch habe wenn ich mich ſo en passant
Ihrer erinnerte ſtets an eine Blondine gedacht Von heut

Sie glauben nicht Sie lächeln
ma belle iſt nicht gealtert hat noch alle Jugend

ie geſagt von heut an Jhr Sclavel
ünd wenn ich die Wahrheit dieſer Worte prüfen wollte

fragte ſie ſchelmiſch
Jch beſchwöre Sie darum
Nnun wohl dann geben Sie meinen Arm frei es erwar

ten mich noch Pflichten
Ah das iſt grauſam

Sie hatte ſchon ihre kleine Hand befreit und
eine VerbeugungAuf Widderſchen wenn s der Zufall will

Ah in der That ſie hat die Laune den Scherz voll
kommen au serieux zu nehmen Hübſchen Frauen iſt nicht
zu er ich muß mich alſo in mein ckſal er

o nur der Elten ble u nd welche Augen er

machte ihm

machen wird zu dem drolligen Ein

Das Geſetz über den Elementarunterricht wird in Bel

Indem der von Hertha Verlaſſene ſeinen Weg durch die
Gänge langſam fortſetzte traf er hier und dort ſchon auf
Gäſte die maskirt und unmaskirt aber alle in phantaſtiſchen
wenn auch nicht ganz ſtreng das Zeitalter des Dianenpavil
lons repräſentirenden Gewändern einander begrüßten Grup
pen bildeten und nach und nach den Garten und die Säle
zu füllen begannen

ertha hatte mit Elfriede die Pflichten der Wirthin thei
lend noch nicht Zeit gefunden derſelben ihr kleines Aben
teuer zu berichten Sie ſtand neben der Freitreppe um neue
Gäſte zu bewillkommnen als von der andern Seite ein Wa
gen heranrollte der Elfriedens Vater die Freifrau und Graf
Erbach brachte Sie ließ ihr klares Auge ruhig über die
Ankömmlinge hinſchweifen ſie hatte gewußt daß ſie der Frei
frau begegnen würde und daß auch der Graf deſſen Fuß
zwar noch immer Schonung erheiſchte und ſeine gänzliche Ab
reiſe hinausſchob als Elfriedens Gaſt erwartet werde Was
konnte Der ſie jetzt noch kümmern hier unter hundert ande
ren Fremden kam er wohl gar nicht in ihre Nähe ſie glaubte
ihn jetzt gerade ſo gleichgiltig zu betrachten als all die An
weſenden und doch ſchlüg ihr Herz Er ſah prächtig aus in
dem blauen Sammetrock mit Silber wie er der ſchönen
Freifrau welche die gleiche Farbe trug den Arm bot Sie
hatte den Puder verſchmäht und ihr reiches Haar wallte un
gefeſſelt auf das Damaſtkleid hinab daß ſie über einem ſilber
geftickten Untergewand aufgerafft hatte Auch der Freiherr
fügte fich dem Feſtgebot ſtatt des gewohnten Hirſchfängers
hing der Galanteriedegen an ſeiner Seite

Jmmer zahlreicher kamen die Geladenen Muſtk Jubel und
Freude überall Die Schuljugend von Melldorf huſchte mit
Erfriſchungen hin und her die Arnsberger Kapelle ſpielte ihrekunſtvollen Weiſen und die in den derſgiebenen Partien des

Parkes verſtreuten Dorfmuſikanten ſuchten jenem hohen Vor
bilde nachzuahmen Man ſtrömte zu dem Heckentheater und
amüſirte ſich e an der mittelmäßigen Aufführung eines
improviſirten n die Wirthin ſah wohin ihr Auge
blickte heitere Geſichter und durfte befriedigt von ihrem Er
wo

was ermüdet vielleicht von dem vielen Reden und dem

a d Saale Dienstag den 8 Juli 1879
gien bald in n gebracht werden da der König trotz
eines an ihn gerichteten Drohbriefes ſeine Unterſchrift bereits
gegeben hat

Das römiſche Gericht hat den auf den 30 Juli feſtgeſetzten
Garibaldiſchen Eheſcheidungsprozeß vertagt

In Rußland erleben wir noch ein Nachſpiel zum Prozeſſe
Solowjeff Der vielgenannte geheimnißvolle Dr Weimar iſt
jetzt als Theilnehmer an dem Attentate erkannt und ſoll den
Revolver und das Gift gekauft haben Auch bei dem Atten
tate gegen Meſenzeff hat er ſeine Hand im Spiele gehabt und
das Wagenpferd mit welchem die Mörder flohen geliefert

Der ehemalige Sultan Murad hegt Beſorgniß für ſein
Leben und ſoll aus Konſtantinopel entflohen ſein Am goldnen
Horn wird ſtrenge Preßjuſtiz geübt Das arabiſche Journal
El djeraib iſt wegen ſeiner Weigerung die auf Egypten be

züglichen Dokumente zu veröffentlichen ſowie ſeiner regierungs
feindlichen Tendenzen auf 6 Monate ſuspendirt worden

Die rumäniſche Deputirtenkammer hat ſich mit
der neuen Faſſung des Art VII wonach Fremde aller reli
giöſen Bekenntniſſe das Jndigment erlangen können beſchäftigt
Die Regierung iſt mit den Einzelheiten des Art VII nicht
einverſtanden Jn Folge der deutſchen Reklamation wegen
wiederrechtlicher Arretirung von drei deutſchen Matro
ſen durch den Hafenkapitän in Suling hat die rumäniſche
Regierung dem kaiſerlichen Generalkonſulate in Bukareſt
3000 Franks Entſchädigung für die Betreffenden eingezahlt
Verhandlungen wegen Maßregeln zur Verhütung ähnlicher
Uebergriffe ſind noch im Gange

Fürſt Alexander von Bulgarien hat in Konſtanti
nopel die Belehnung empfangen und ſich ohne weitern
Aufenthalt nach Varna eingeſchifft Der ruſſiſche General
Gouverneur Fürſt Dondukoff Korſakoff ift zu ſeinem Empfange
in Varna eingetroffen Die bulgariſche Regierung verlangt
die Einreihung der aus dem Verbande der ottomaniſchen
Armee entlaſſenen zurückkehrenden Reſerviſten in die bul
gariſche Miliz um Ausſchreitungen derſelben zu verhindern

In der griechiſchetürkiſchen Grenzfrage wartet man
u immer auf die Ernennung der türkiſchen Bevollmäch

igten
Die deutſchen Behörden wollen den SamoaJnſeln den

innern Frieden wiedergeben Die Regierung wird jetzt von
der Tamua Partei unter dem Einfluſſe des amerikaniſchen
Generals Bartlett geleitet Dieſer Partei ſteht die Pula
tua Partei mit ihrem Häuptling Malietoa gegenüber
Der Capitän der Axiadne von Werner hielt am
19 April eine Verſammlung mit einigen Pulatu Häupt
lingen bei welcher Gelegenheit er ihnen mittheilte daß er
mit der Berliner Regierung in Verbindung getreten ſ ei und
um die nöthige Vollmacht erſucht habe einen König auf den
Thron zu ſetzen er hoffte eine Antwort durch den Albatroß
zu erhalten welcher damals täglich von Auckland erwartet
wurde Jm Falle einer günſtigen Antwort ſchlug Capitän
von Werner vor Malietoa auf den Thron zu ſetzen Die
Häuptlinge verlangten einige Tage Bedenkzeit und beriefen
eine große Verſammlung auf den nächſten Mittwoch ein
Ueber die Stellung der deutſchen Regierung zu dieſen Plänen
verlautet noch nichts

Der von Peru konfiszirte aber wieder freigegebene Dam
pfer Luxor ſoll wirklich einen Neutralitätsbruch begangen
aben indem er in Montevideo eine ſtarke Waffenſendung fürhile nach Valparaiſo befördert hat Jedoch trifft die a

burger Kosmoslinie keine Schuld Wie ſich herausſtellt iſt

benegg eben in ein kleines Gemach zurückgezogen wo eine
reiche Majolikaſammlung aufgeſtellt war Von hier konnte
ſie durch die kleinen bleigefaßten Scheiben blickend das Trei
ben auf der Terraſſe und im Garten überſehen und einen
Augenblick ausruhen Hier legte ſich auch wieder jene kleine
Falte auf ihrer Stirn zuſammen die man gewöhnlich an ihr
zu ſehen gewohnt war und welche heute die laute Feſtfreude
draußen für eine Weile geglättet zu haben ſchien

Nothbehelf nichts als Nothbehelf ſagt ſie zu ſich ſelber
und ließ ſich auf einen kleinen rothen Seſſel mit ſteifen ver
goldeten Armlehnen nieder Es iſt ein Betäubungsmittel
deſſen Nichtsnutzigkeit ich ſchon bei der Anwendung begreife
Selbſt jetzt bin ich allein ah ich komme wohl dahin
Ottilie um ihr Temperament zu beneiden
Sie wiſchte mit der weißen Hand über die Augen und ſah

hinaus Nicht weit von ihr ſaßen Graf Erbach und ihre
ſchöne Stiefmutter unter einer Gruppe blühender Oleander
auf der re Ottiliens Finger ſpielten mit dem Fächer
der Schmetterlingsgeſtalt trug aber ihre feuchtblickenden
Augen ſahen unverwandt zu Walter auf fie hatte den Kopf
halb geneigt als lauſche ſie begierig den Worten welche von
ſeinen Lippen fielen

Ein häßlicher Gedanke, ſagte Elfriede halblaut ich
ſträube mich gegen ihn und er läßt ſich nicht verſcheuchen
mein armer Vater

Die niedere Thür welche in das kleine Gemach führte
drehte ſich und ein Herr trat über die Schwelle

Endlich, ſagte er Elfriede erblickend endlich ich bin
Jhnen gefolgt wie ein Poliziſt der Spur eines Verbrechers
Seue entglitten immer wieder meinen Blicken gelobt ſeien die

er
Auf Elfriedens ſchönem Geſicht malte ſich das lebhafteſte
er wen ſie blickte fragend in die Höhe und ſagte

icher
von Elten Ja wie iſt denn das möglich

Erlauben Sie daß ich mich zuvor ſetze Durch
enragirt das will ſagen man hetzte mich in der

iſt ſo
aus

Anhören unzähliger Lobpreiſungen hatte ſich Frau von Sie Ero
und ein eine fabelhafte Ungeduld eine unglaublberung da gemacht meine Vuidig

m ſanle



die Waffenſendung von ihrem Agenten in Montevideo einge
ſchifft beſtehend in 2000 Rifles und 1000 Gewehren nebſt
280,000 Kartouchen Bei der Ausladung in Valparaiſo gab
der Kapitain an nicht gewußt zu haben was die auch dem
blödeſten Auge auffallenden Kiſten in ſich ſchloſſen

on
Deutſches Reich

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck fand fich Freitag Nach
mittag während der Sitzung im Reichstagsgebäude ein er
betrat den Sitzungsſaal jedoch nicht ſondern konferirte in
ſeinem Zimmer nach einander mit dem Reichskanzleramts
präfidenten Staatsminiſter Hof mann den Abgeordneten
Dr Lucius Windthorſt und Frhrn zu Franckenſtein
Die Unterredung mit dem Abg Windthorſt nahm allein un
gefähr dreiviertel Stunden in Anſpruch

Zur Dementirung der Behauptung daß ein bochgeſtellter
Staatsmann eine verletzende Aeußerung über Dr Frieden
t hal gemacht habe wird jetzt ſogar der offiziöſe Telegraph in
Bewegung geſetzt Tant de bruit pour une omelette

Der formelle Abſchluß der Miniſterkriſis iſt erſt nach
Schluß der Reichstagsſeſſion zu erwarten Die Veröffent
lichung der Ernennung des Herrn Bitter erwartet man im
Laufe der nächſten Woche die der Herren Lucius und
v Puttkamer dagegen erſt nach Schluß des Reichstages
da dieſelben ihr Mandat als Abgeordnete durch die Ernennung
verlieren und an den bevorſtehenden wichtigen Abſtimmungen
alsdann nicht theilnehmen könnten

Die Nachrichten über die Erledigung der Differenz zwiſchen
dem Chef der Marine v Stoſch und VizeAdmiral v Henk
widerſprechen ſich fortwährend Jetzt wird wieder verſichert
daß die Angelegenheit zu Gunſten des Erſteren entſchieden und
die Beſchwerde des Vize Admirals v Henk zurückgewieſen
worden ſei

Dem Abg Freiherrn v Varnbüler wird wegen ſeiner
hervorragenden Verdienſte um das Zuſtandekommen des Tarifs
nach dem Schluſſe der Seſſion eine beſondere Auszeichnung zu
Theil werden Die Annahme eines hohen Poſtens im Reichs
dienſte hat Herr v Varnbüler der in ſeinem hohen Alter ſich
nur noch der Bewirthſchaftung ſeiner großen Güter hingeben
will abgelehnt

König Ludwig hat den baieriſchen Landtag auf den
16 Juli einberufen

Im Befinden des Reichstagsabgeordneten Frhrn v Stauffen
berg iſt weſentliche Beſſerung eingetreten An der bevor
ſtehenden Seſſion des baieriſchen Landtags wird Frhr von
Stauffenberg ſchon theilnehmen

Die deutſche Regierung hat ihre Konſuln von der
Jnſel Cypern zurückberufen und zwar in Folge eines Miß
verſtändniſſes mit den britiſchen Behörden der Jnſel

Der Bericht der Tabakſteuerkommiſſion iſt ſoeben
zur Vertheilung gelangt und giebt eine ſehr gründliche und
überſichtliche Darſtellung der langwierigen Verhandlungen
Wir entnehmen demſelben einige Mittheilungen

Was den finanziellen Ertrag der von der Kommiſſion ange
nommenen Sätze 85 M Zoll 45 M Steuer betrifft ſo be
läuft ſich derſelbe nach einer von der Regierung veranſtalteten
Berechnung auf 39 Millionen Mk während der Ertrag der
Regierungsvorlage 57 Millionen Mk betragen haben würde
Der bisherige Ertrag von Steuer und Zoll belief ſich auf 14
Millionen Mk Die Regierung wird bekanntlich den Vorſchlag
der Kommiſſion acceptiren obwohl ſie in der Kommiſſion hatte
erklären laſſen daß eine Annahme niedrigerer Sätze als 100
und 60 Mark das tanyelom wen des Geſetzes gefährden
würde Der Zweifel ob die Regierung dieſe Löſung
der Tabakfrage als eine dauernde und endgültige be
trachtet oder nur als eine Vorſtufe zu noch höheren Sätzen
bezw u Monopol wird nach wie vor beſtehen bleiben
Gegen die Zweifel ob mit dieſem Geſetz etwas Dauerndes ge
wollt und geſchafft werde erklärte die Regierung daß keine
heute beſchloſſenen geſetzgeberiſchen Maßregeln definitiv und für
immer die Einführung einer anderen Steuermodalität und
alſo auch nicht das Monopol beſeitigen können Die Regierungs
vorlage aber ſei anzuſehen als der ernſte Verſuch der Regierung
unter Abweiſung des Monopols einen dauernden Zuſtand zu
ſchaffen Es könne nicht geſagt werden daß die in der Re
gierungsvorlage enthaltenen Sätze als die denkbar höchſten für

alle Zukunft anzuſehen ſeien Für die Stellung der national
liberalen Partei zum Tabakgeſetz iſt die in der Kommiſſion
abgegebene bekannte Erklärung eines Mitgliedes dieſer Fraktion
von Wichtigkeit

Die Kommiſſion zur Vorberathung des Brauſteuer Ge
ſetzes trat in die zweite Leſung des Entwurfs ein und be

ſchloß für den Hektoliter ungebrochenen Malzes 3 Mk feſt
uſetzen Jm Uebrigen wurde das Geſetz mit einigen techni
chen Aenderungen angenommen

Nach den Beſtimmungen des Sperrgeſetzes kann nach
Annahme der ganzen Poſition 25 des Tarife Materialwaa
ren c in zweiter Leſung der erhöhte Zoll für dieſe Artikel
erhoben werden Wie verlautet wird die Reichsregierung
dieſe Beſtimmung alſo auch für Kaffee Thee Wein Petro
leum ſofort in Kraft ſetzen

Die nationalliberale Fraktion tagte am Freitag
Nachmittag um ihre Berathung über die konſtitutionellen
Garantien fortzuſetzen Faſt alle Capacitäten der Partei er
griffen das Wort zu längeren oder kürzeren Reden Theil
weiſe fehlte es auch an heftigen Erörterungen nicht Bis auf
ca 12 Mitglieder der Partei Süddeutſche und H v Treitſchke
verwarfen die Uebrigen einſtimmig den Antrag Franckenſtein
und werden in dritter Leſung gegen die Geſammtvorlage
ſtimmen falls der Antrag Franckenſtein die Majorität im Hauſe
erlangt Sonnabend Vormittag ſaß der Geſammtvorſtand der
Partei um einen Antrag zu formuliren der ähnlich dem
früheren Bennigſen ſchen Antrage die Quotiſirung gewiſſer
Zölle zur Wahrung des Einnahmebewilligungsrechtes des Reichs
tags feſtſetzt und im Plenum als Amendement eingebracht
werden ſoll Die Fraktion hat nicht erſt die dritte Leſung
abgewartet ſondern ſchon am Sonnabend gegen Kaffe undPetroleumzoll geſtimmt Bennigſen und Geneſen haben alſo

ihren Entſchluß rückgängig gemacht Die diſſentirenden Mit
glieder welche mit der Majorität ſtimmten waren Bauer
Hamburg BoretiusHalle Feuſtel Gneiſt KleinWetzlar
von Puttkamer Frauſtadt Rentzſch Römer Württemberg
v Schauß v Treitſchke Völk Wehrenpfennig WitteSchweid
nitz Zinn alſo vierzehn Mitglieder

Die Germania macht die Mittheilung daß die Zen
trumsfraktion wenn die bisherigen Vereinbarungen in
der Spezialberathung des Plenums aufrecht erhalten werden
wie zu erwarten ſteht bei der Schlußabſtimmung geſchloſſen
für die Zoll und Steuervorlagen ſtimmen wird
Die Bedeutung des Franckenſteinſchen Antrages betreffend
weiſt fie darauf hin daß das Reich auf die Vortheile des na
turgemäßen Wachsthums der Einnahmen aus den bisher ſchon
beſtehenden Zollſätzen zu Gunſten der Einzelſtaaten verzichtet

Offiziös wird gemeldet
Wir erfahren über die bekanntlich dem Unternehmer

A Leutner in London kontraktlich übertragene Hebung der bei
Folkeſtone geſunkenen Panzerfregatte Großer Kurfürſt
daß eine Jnangriffnahme der öffentlichen Hebungsarbeiten auch
bis jetzt noch nicht ſtattgefunden hat und daß überhaupt ſeit
dem im vergangenen Herbſt drei Anker gehoben wurden mit
Ausnahme einer kleinen 8 Zentim Stahlkanone keinerlei zu
dem Schiffe gehörige Gegenſtände geborgen ſind Dieſe ge
ringen Erfolge werden dadurch erklärlich daß der p Leutner
anſcheinend bisher nicht in der Lage geweſen iſt die erforder
lichen Hilfsmittel für die Hebungsarbeiten in genügender Weiſe
herbeizuſchaffen Dem Vernehmen nach beſitzt derſelbe für den
beregten Zweck nur einen kleinen Raddampfer von 118 Tons
welcher mit Pumpen und ſonſtigem Geſchirr zum Auspumpen
von Waſſer aus geſunkenen Schiffen verſehen iſt einen kleinen
Schleppdampfer von 35 Tons ein Segelfahrzeug mit einer
Luſtpumpe zum Füllen der Pontons 4 große offene Boote un
5 Pontons Die Tragfähigkeit dieſer letzteren im gefüllten Zu
ſtande beträgt etwa 50 Tons Man darf nach dem Geſagten
wohl annehmen daß es dem p Leutner nicht möglich ſein
wird bis zum Ablaufe des Kontraktes dem 1 Aug d J
irgend welche nennenswerthe Erfolge in Bezug auf die Hebung
werthvollerer Ausrüſtungsgegenſtände und noch viel weniger in
Bezug auf die Hebung des Schiffskörpers zu erzielen
Abg v Kleiſt Retzow hat zu dem Geſetzentwurf betr die

Abänderung einiger Beſtimmungen der Gewerbeordnung
einen Abänderungsantrag eingebracht wonach dem 8 30 der Ge
werbeordnung folgender Abſatz hinzugefügt werden ſoll Die
Landesregierungen ſind befugt für Orte wo ſich ein Bedürfniß
dazu herausſtellt die gewerbliche Erziehung von Kindern unter
6 Jahren von einer Erlaubniß der Gemeindebehörde abhängig
zu machen

Deutſcher Reichstäg
73 Sitzung vom 5 Juli

Der Reichstag trat heute in die Berathung der Zolltarif Poſition Makertal Spezerei Konditorwaaren G
andere Konſumtilien ßZu demſelben hatte der Abg Winterer den Antrag geſtellt
Wein in Fäſſern ſtatt mit 24 mit 12 M zu verzollen Der
bisherige Zoll beträgt 16 M

Der Antragſteller machte zurz Begründung ſeines Amendements

Elfriede ſchlug den Fächer zu und berührte damit leicht
ſeinen Arm

Sehr confus verehrter ich verſtehe kein Wort von
dem was Sie da ſagen Ehe Sie mir aber erklären was
ich Jhnen gethan laſſen Sie mich ſie ſagte das ein
wenig ſpöttiſch meiner Freude Ausdruck geben Sie ſo un
erwartet hier zu ſehen

Der dünne Herr ſchaute ſie verblüfft an zupfte an den
Spitzen ſeines Jabots und lächelte dann ſchlau

Verſtehe verſtehe vollkommen indeſſen verehrte gnä
dige Frau iſt es unnöthige Mühe das Spiel mir gegenüber
auch zu verdecken Der Fürſt geruhte mich über Alles auf
uklären ja ich habe ſein Vertrauen in einem noch weit
öheren Grade wie Sie bald ſehen werden

Seit wann lieben Sie die Räthſel Herr von Elten
Würzen Sie jetzt Jhre ohnehin nicht zu der lakoniſchen Rede
weiſe neigende Converſation auch noch mit ſolchen

Pikant äußerſt pikant und für dergleichen iſt der Fürſt
die allerempfänglichſte Natur aber nun laſſen Sie einem
Eingeweihten gegenüber gütigft die Maske fallen

Die hübſche Frau ſah ihn ſcharf an und erwiderte dann
gelangweilt

Klar wenn ich bitten darf Sie begreifen daß auch meine
übrigen Gäſte einigen Anſpruch haben aber, ſetzte ſie
dann liebenswürdiger hinzu ich bin über Jhre Gegenwart
ſehr erfreut um ſo mehr da ich nicht erwarten konnte daß
r eine Einladung Sie in meine romantiſche Wildniß locken

nnte
Gar nicht mein Einfall Gnädigſte Durchlaucht iſt ver
rer deſſelben wie ich Jhnen bei meiner Ehre geſtehen

mu
Durchlaucht Der Fürſt fragte Elfriede
Aber das iſt es gerade ich bin natürlich völlig eingeweiht

Der Fürſt erfuhr von dem Feſte theilte mir ſeinen Plan
daſſelbe durch Höchſtſeine Gegenwart verſchönern zu wollen
mit et nous J voilla Dann kam Ihr reizendes Rencon
tre wahrhaftig ein geiſtreicher Einfall

Weiter, ſagte die ſchöne Fran ungeduldi

von Wirning hat wie lebhaft ſie ſich mit Erbach unterhält
Entre nous ſie ſollte ein wenig vorſichtiger ſein man
ſpricht ſchon über ſeine lange Anweſenheit auf der Oberforſt
meiſterei

Elfriede biß auf ihre rothen Lippen
Gehört das mit zu Jhrer Erzählung So wenig Ab

ſchweifungen als möglich wenn ich bitten darf
Sie haben eine Art zu befehlen und ich verſtehe,

ſetzte Herr von Elten boshaft lächelnd hinzu
Elfriede wiegte ungeduldig das ſchöne Haupt
Der geiſtreiche Einfall mein Herr
Nun Jhr Zuſammentreffen mit Durchlaucht Jhr Ein

gehen auf ſein Jncognito ſelbſt das Beſtimmen ſeiner Ver
wandlung Alles hat den Fürſten amüſirt und ſobald er mich
fand geruhte er auch mich dorthin zu ſchleppen und mir dieſe
hundertjährigen Kleider zu octroyiren

Aha und der Fürſt
Jſt ſo entzückt iſt faſt verliebt auf Ehre Kammer

herr ich wäre im Stande um dieſer Frau willen noch ein
mal meine Freiheit zu risfiren Und Baronin das will
viel ſagen wenn man wie er drei Frauen beſeſſen hat

Davon bin ich überzeugt
Aber auch von Jhrer Eroberung Ich verſichere ich habe

ſo etwas wie einen Auftrag auch Jhre Gefühle zu ſondiren
denken Sie eine Fürſtenkrone

Elfriede lachte
Und die Verpflichtung ſehr viele Schulden zu überneh

men Sie vollenden nicht mein Herr
Ah bah Bagatelle ſolchem Vermögen gegenüber wie das

Wrige iſt
Vielleicht wenn s mich nach einer Fürſtenkrone gelüſtete

aber ich muß Jhnen das niederſchmetternde Geſtändniß
machen daß ich weder den Fürſten ſprach noch ihn über
haupt ſah daß ich zum erſten Male jetzt von Jhnen höre
welch vornehmen Gaſt ich zu bewirthen die Ehre habe
Wollen Sie mich zu ihm führen Ich möchte ihm danken
Die Dame mein Herr Liebesbote welche das alternde Herz
Jhres Gebieters zu neuen Schlägen entflammte müſſen Sieg

Soll ich Jhnen denn beſtätigen was Sie wiſſen Er bog
fich nach dem Fenſter Ah welch prächtige Haare dieſe Frau

unter den Gäſten ſuchen
Fortſetzung folgt

die Thatſache geltend daß die Bewohner von ElſaßLothringen
an den Genuß der billigen franzöſiſchen Weine gewöhnt ſeien
und daß eine Vertheuerung dazu führen werde an die Stelle
des Weingenuſſes den ſchädlichen Branntweingenuß zu ſetzen Jn
Folge des Aufhörens der Konſumtion werde der erhöhte Zoll
g eine Steigerung ſondern eine Verminderung der Erträge
iefernMiniſterialrath Mayr machte den Vorredner darauf aufmerk
pr daß gerade aus ElſaßLothringen zahlreiche Petitionen für
ie Zollerhöhung eingegangen ſeien welche einen Schutz des ein

heimiſchen Weinbaues befürworten
Abg Delbrück würde ſich dem Antrage auf Zollerhöhung

gern anſchließen weil es billig erſcheine nachdem die Konſumtion
der ärmeren Klaſſen vertheuert worden ſei auch die Artikel die
vorzugsweiſe von den wohlhabenden Kreiſen der Bevölkerung ver
ehrt werden im Jntereſſe der Reichskaſſe mit einem Zoll zu be
aſten Trotzdem müſſe er dem Antrage der Regierung entgegen

treten weil nach ſeiner Ueberzeugung der Zweck des Zolles nicht
erreicht werde Die Konſumtion franzöſiſcher Weine werde nach
laſſen man greife alſo in die Ernährungsverhältniſſe der Be
völkerung ein ohne ein Aequivalent dafür in höheren Erträgen
des Zolles zu finden

Abg RichterHagen ſchloß ſich dieſen Ausführungen an und
machte namentlich geltend daß das Jntereſſe des deutſchen Wein
bauer ſelbſt eine Herabſetzung des Zolles fordere weil viele
h Weine mit franzöſiſchen Weinen verſchnitten werden
müßten

Auf eine Anfrage Rickert s erwiderte Miniſterialrath Mayr
daß der Bundesrath einen Beſchluß über den Antrag der Wein
gkhegdter wegen Gewährung eines Zollrabatts noch nicht ge
aßt habe

Abg Windthorſt empfahl dieſen Antrag der Berückſichtigung
der verbündeten Regierungen während Je v Kardorff davor
warnte durch derartige Aeußerungen in den Petenten unerfüll
bare Hoffnungen zu erwecken

Der Antrag Winterer wurde hierauf abgelehnt und der Zoll
ſatz von 24 M angenommen

Gegen die Zollerhöhung auf Butter machte Abg Rickert
geltend daß dieſelbe nicht der Landwirthſchaft zu Gute komme
ſondern ledialich den ärmeren Klaſſen den Bezug der vortreff
lichen billigen Kunſtbutter vertheuere

Derſelbe Abgeordnete bekämpfte den Honigzoll der gleichfalls
der inneren Produktion nichts nütze und die Pfefferkuchen Fabri
kation ſchädige

auf Fleiſch gegen den der Abg Richter Hagen ſeine bereits
bei den Viehzöllen geltend gemachten Gründe noch einmal
wiederholte

Zu dem Zoll auf Kaffee ſprach Abg v Benda den Wunſch
aus daß die Regierungen auf eine höhere Beſteuerung des Brannt
weingenuſſes Bedacht nehmen und den Antrag zur Herabſetzung
des Kaffeezolles benutzen möchten

Auch der Abg Richter Hagen wies darauf hin daß der
Kaffee ſich als ein vortrefflicher Erſatz des Branntweins bewährt
habe und empfahl deshalb die Ablehnung der Zollerhöhung

Belaſtung des Kaffees mit 40 Mark mit 174 gegen 79
Stimmen bei Die Majorität ſetzte ſich aus den beiden konſerva
tiven Fraktionen und dem Zentrum zuſammen Die Minorität
ſetzte ſich aus dem Gros der Nationalliberalien der Fortſchritts
partei und vereinzelten Abgeordneten zuſammen Bemerkenswerth
iſt daß auch das Zentrum nicht geſchloſſen auftrat Eine Anzahl
Zentrumsmitglieder wie v Bönninghauſen v Hafenbrädl Lieber
Ruppert Stötzel Weſtermayer alſo namentlich baieriſche Abge

d ordnete ſtimmten gegen den Zoll ſelbſt die deutſche Reichsparteigab ein Mitglied den Abgeordneten v Vehr Scholar t die

Minorität ab
Für den Kaffeezoll ſtimmten aus der Provinz Sachſen

Boxetius Clauswitz v HelldorffBedra v HelldorffRunſtedt
v Neumann v Schenk Flechtingen Strecker Thilo dagegen
v Benda Graf v Flemming Dr Müller nicht mitgeſtimmt
haben reſp nicht anweſend waren von Lüderitz Stendal

Trautmann Calbe v Bernuth Halberſtadt Grf v BismarckMühlhauſen Lucius Erfurt f
Ohne Debatte genehmigt das Haus die Zölle für Cacao in

t aviar und Caviarwrrygat 100 Käſe 20 Confitüren und Zucker
gebackenes c Obſt Gemüſe

chorien 4 Kraft

Bohnen 35 Cacaoſchalen 12 C
werk 60 getrocknetes
Schalen von Südfrüchten Ci
mehl Puder Stärke Nudeln Sago c 6 Müh
2 Auſtern Hummern Muſchel n c 24 R
erhöht werden

Abg Richter Hagen Es iſt ſchlimm genug daß man in
wo m Millionen Steuern anflegt nicht

die von allen Seiten bis vor Kurzem als verwerflich bezeichnete
e nicht

dem Augenblick wo man 120

Salzſteuer aufhebt aber man ſollte wenigſtens die Lanoch verſchlimmern indem man hier zum erſten Male einen

Schutzzoll auf Salz einführt an einer Stelle der Grenze der
einigen Salzwerken im Weſten und Süden ein thatſächliches

ieMonopol giebt Bei keinem Artikel iſt es aber verkehrter
internationalen Beziehungen zu kreuzen als beim Salz weil bei
ihm die Transportkoſten im
Rolle ſpielen
ſondern nach Außen eine große Gefahr herbeigeführt ich
ſcheue mich nicht es auszuſprechen eine Umgehung des fran

erhältniß zum Werth eine ſo große

auſel haben

der franzöſiſchen Eine Verletzung des Friedensvertrages haben

denn dieſe Beſtimmung kann nicht allein auf Frankreich bezogenwerden ſondern gilt auch für die Einfuhr aus der Schweig Jip

O Belgien Rußland und den Niederlanden
ie Abgg

vertrages
Das T genehmigt den Kommiſſionsvorſchlag
Der Theezoll ſoll von 48 auf 100 M erhöht werden

Die Zollſätze für Syrup und Zucker bleiben unverädie Zollſätze für Tabak werden in einem heſonderen Gercedg

am Féher zollfreie Petrol u
a er zollfreie Petroleum ſo itbelegt werden ſoll mit g g pre 400 gar

tiſchen Freunde zu erklären daß wir abgeſehen von allen poli

artikel halten Das Petroleum brauchen Sie nicht zur Deckundes Defizits denn dafür iſt anderweitig geſorgt ſondern
um die halbe Grundſteuer zu ermäßigen
kräftigſten Einwohner des Staates von ihrer Steuer befreit wer
den ziehen Sie das Petroleum zur Beſteuerung heran und be

der Preis des Petroleums pro Ztr 7,50 Mk daß derdenſelben mit 40 Proz e trifft Jſt Wan fu Werent
worten wo es ſich um ein Bedürfniß der unterſten Klaſſen der

20 Pf der
leiten in der
Bedürfniſſen der großen Maſſe genommen werden um
ſitzenden Klaſſen von einer Steuer zu befreien Das meine

Trotzdem wurden beide Poſitionen genehmigt ebenſo der Zoll

Das Haus trat jedoch dem Antrage der Kommiſſion auf eine

Tölke Jerichow v UnruhMagdeburg v Forckenbeck Wolmirſtedt

lenfabrikate aus Getreide und Hülſenfrüchten
ei s

4 M Der Zoll auf Salz bisher 12 ſoll für ſeewärts
eingehendes beſtehen bleiben für das Uebrige auf 12,80 M

Damit wird nicht nur das Prinzip verletzt

n Friedensvertrages in dem wir die Meiſtbegünſtiguns

Geh Rath v Moſer Es handelt ſich nur um die Aus
gleichung der Nachtheile der deutſchen Salzproduktion gegenüber

die verbündeten Regierungen darin nicht erkennen können

Buhl und Lasker erblicken in dieſer differentiellen
Behandlung mindeſtens eine gewagte Jnterpretation des Friedens

Das Haus genehmigt auch hier den Kommiſſionsvorſchlag

Abg Lasker Jch bin ermächtigt im Namen mehrerer vpoli

tiſchen Rückſichten das Petroleum für keinen geeigneten Steuer

d h damit die ſteuer

laſten damit die ärmſten Klaſſen An der Einſuhrſtelle beträgt

Bevölkerung handelt Jn Berlin koſtet das Liter augenblicklich
oll würde den Preis um 8 Pf erhöhen Wir
hat die Aera ein wo die Erträgniſſe a den
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an Der Petroleumvreistſteigt und fällt mit dem Marktpreiſe
eder Konſument wird ſich die Mehrbelaſtung leicht herausrechnen

können und es wird ihn wenig tröſten daß dadurch die beſitzen
den Klaſſen entlaſtet worden ſind Ziſchen rechts Bei dieſem
Artikel müſſen ſolche die Hauptloſt tragen die am Wenigſten
fähig dazu ſind Jch bitte Sie alſo dringend laſſen Sie uns
wenigſtens dieſes herrliche Geſchenk dieſe wahre Gabe Gottes
laſſen Sie dieſen ſo nothwendigen Artikel frei Lebhafter Bei
fall links Unruhe rechts

Abg Frhr Varnbüler führt aus daß er bei einer großen
Anzahl von Krämern auf dem Lande die Bücher eingeſehen habe
um zu ſehen wie viel Petroleum im Laufe des Jahres ihm be
kannte Familien beziehen Da ſtellte ſich heraus daß ſie durch
ſchnittlich etwa 10 Pfund verbrauchten

Abg Richter Hagen Jn der Kommiſſion behauptete Herr
v Kardorff die Amerikaner würden den Zoll tragen und die
Vertheuerung würde ganz unbedeutend ſein ich kann als früherer
Leiter eines Konſumvereins als Kleinhändler alſo auch mit
Petroleum bezeugen daß der Arbeiter jede Erhöhung des Preiſes
mit Zinſen aus ſeiner Taſche bezahlen muß Eine indirekte Be
ſteuerung iſt nirgends weniger angebracht als bei Petroleum
Herr von Varnbüler hat uns eine Rechnung vom Jahre 1868
vorgetragen wonach der Verbrauch für eine Familie 9 Pfund
betrug Nun hat ſich aber der Verbrauch von Petroleum ſeit
1868 verſechsfacht von 1 auf 6 Millionen Zentner vermehrt wie
ſoll da die Rechnung noch beſtehen Hört hört Heiterkeit
Bei der ungleichen Vertheilung des PetroleumGebrauches würde
es neben einer Petrolenm Steuer auch einer Gasſteuer bedürfen
Auch die 6 Millionen die in Preußen überhaupt keine Klaſſen
ſteuer zahlen haben keine Steuererleichterung das Licht das ſie
brennen wird ihnen vielmehr vertheuert Aber die ganze Frage
der Petroleumſteuer iſt ſehr bezeichnend für die Art Finanzpolitik
die wir treiben wie wir die Macht des Staates gebrauchen im
Intereſſe der Beſitzenden des Kapitals zu Ungunſten der Armen

Kommiſſarius des Bundesraths bayeriſcher Miniſterialrath
Dr Mayr Unter den Artikeln die man beſteuern kann iſt
keiner ſo ſehr zu einer Finanzquelle geeignet wie das Petroleum
Der Abgeordnete Lasker ſagt man ſolle doch das Petroleum
nicht beſteuern das uns die Natur geſchenkt hat Nun ganz ge
ſchenkt iſt es zwar nicht indeß iſt es doch ſo billig daß es ge
rade durch ſeine Billigkeit zu einer ausgiebigen indirekten Be
ſteuerung gewiſſermaßen prädeſtinirt erſcheint Hört hört
Heiterkeit Die Monatspreiſe haben variirt zwiſchen 21,75 und
8,10 und da meine ich dürfte der Preis doch das nivelli
rende Element der Steuer ſehr gut ertragen Oho und Heiter
keit links Das Gas iſt auch erwähnt worden indeß ſind die
verbündeten Regierungen zu der Ueberzeugung gekommen daß
das Gas wegen der großen Verſchiedenheit der Produktionskoſten
für die Reichsbeſteuerung ganz ungeeignet iſt Zudem wäre dies
wenn Sie einmal Stadt und Land einander gegenüberſtellen
eine ganz ungleiche und ungerechte Steuervertheilung

Abg v Kardorff Wir wollen nicht die unteren Klaſſen be
ſteuern wir appelliren aber an Sie die ha e Sie
den Zuſtand der Erwerbs und Arbeitsloſigkeit den Sie durch
Jhre Wirthſchaftspolitik herbeigeführt haben Unruhe links fort
beſtehen laſſen wollen

Abg Sonnemann fragt die Regierung ob die Mineralöle
die als Schmieröle verwendet werden auch zu den für gewerb
n Zwecke beſtimmten zollfreien eingehenden Oelen gehören
werden

Geh Rath Mahyr erklärt daß nach ſeiner Meinung der
Bundesrath jedenfalls den zollfreien Eingang nur denjenigen
Mineralölen ganz verweigern werde die nur zu Beleuchtungs
zwecken dienen
Abg Schröder Lippſtadt beſtreitet die Behauptung daß
das Petroleum durch einen Zoll von 6 M erheblich vertheuert
werde Jm Durchſchnitt werde ſich die Erhöhung pro Pfund
nicht höher als 1 Pfg ſtellen

Abg Lasker wiederholt den Bemerkungen des Regierungs
kommiſſars gegenüber noch einmal die Thatſache daß der Petro
leumzoll nach den Angaben des Reichskanzlers zu einer Ent
laſtung des Grundbeſitzes benutzt werden ſolle daß alſo die
Gegenüberſtellung der ärmeren und der ſteuerkräftigeren Klaſſen
durchaus am Platze geweſen ſei Wolle man eine Vermehrung
der indirekten Steuern ſo ſtehe der Spiritus doch unendlch viel
näher als das Petroleum

Abg Bebel Daß man Schutzzölle bewilligt habe laſſe ſich
rechtfertigen aber in der gegenwärtigen Zeit in welcher Alles
unter dem Drucke der wirthſchaftlichen Nothlage ſeufze Finanz
ölle zu bewilligen das ſei eine Politik die ihn an dem ge
unden Verſtande dexer zweifeln laſſe die dieſelbe gutheißen
Heiterkeit links Redner führt weiter aus daß der Petroleum
oll das Petroleum nicht allein um den Betrag des Zollſatzesſondern erheblich mehr vertheuern müſſe und daß dieſe Laſt ge

rade auf die ärmſten Klaſſen drücke die mit Hülfe des Petro
leumlichtes ihren Arbeitstag verlängern

Jn namentlicher Abſtimmung wird der Petroleumzoll mit
171 gegen 92 Stimmen angenommen

Nächſte Sitzung Montag 10 Uhr Geſetz betr die
Waarenſtatiſtik Tarifgeſetz Tabakſteuer

eeeeeereeeeeeroreererere ee Halle den 7 JuliDem Apotheker Hrn Eduard Greßler hier iſt auf einen
von ihm erfundenen SchaumweinApparat welcher eine weſent
liche Verbeſſerung in der Schaumweinfabrikation in Ausſicht ſtellt
ein Reichspatent ertheilt worden Ebenſo wurde durch Ver
mittlung des Patentbureaus des Herrn CivilJngenieurs Khern
hier Herrn Dampftkeſſelfabrikant F Schmidt vom kaiſerl Patent
amte ein Patent aufl TreppenroſtBeſchütter ertheilt

Meteorologiſche Station

6 Juli 10 U Ab 77 Juli 7 U Mrg
Barometer Millim 751,56 751,73Thermometer Celſius 12,50 13 38Rel Feuchtigkeit 89 9 90 91,0Wind Wil SW16 Uhr früh Am 5 und 6 zwei trübe kühle und regneriſche
Tage bei lebhaftem Südweſt Das Barvometer ſtand an beiden
Tagen unverändert tief übernacht iſt es ein wenig geſtiegen Therm

10 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 12 Waſſer
wärme der Saale 13 der Unſtrut am 6 Juli abends 12 13
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

5 Julj 8 Uhr morgens Die Regionen niedrigſten Luftdrucks
hatten ſich oſtwärts fortbewegt und herrſchte in Folge deſſen ſehr
unruhiges Wetter im ſüdlichen Theile der Oſtſee Sonſt war
die Witterung etwas ruhiger geworden beſonders im Weſten
Jm mittleren Europa dauerte das unbeſtändige kühle und
regneriſche Wetter noch fort während es im Norden ungewöhn
lich warm war Haparanda 15 Oſt mäßig halb bedeckt Peters
burg 15 Nordoſt ſtill wolkig Moskau 15 Süd leicht heiter
Memel 15 Weſt friſch halb bedeckt Hamburg 13 Südweſt
ſtark wolkig Berlin 15 Süd ſchwach bedeckt Breslau 15
Südweſt friſch halb bedeckt Wien 14 Weſt leicht heiter München

11 Weſt friſch bedeckt Kaſſel 12 Südweſt leicht Regen Karls
ruhe 13 Südweſt mäßig bedeckt Krefeld 12 Weſt ſchwach
bedeckt Paris 13 Südweſt ſchwach halb bedeckt

Am 1 d M hat es Nachrichten aus München zufolge am
Nordfuße der Alpen wiederum geſchneit

e J

Provinzial Nachrichten
S Sangerhauſen 6 Juli Am 30 Sept und 1 Okt finden

hier die 14 Generalverſammlung des Peſt alozzi Vereins
her Provinz Sachſen ſowie die 8 Generalverſammlung des

Provinzial Lehrer Vereins und die Johresver ſammlung
des EmeritenkaſſenVereins ſtatt Theilnehmer haben ſich vorher
beim hieſigen Agenten des PeſtalozziZweigvereins Kantor Otte
zu melden Mit dieſer Meldung iſt 1 Mark Feſtbeitrag zu über
ſenden und zugleich beſtimmt zu erklären ob Theilnahme an dem
Feſtmahle à Couvert 2 gewünſcht wird Am 30 Sept von
Ve8 bis 9 Uhr tagt die Jahresverſammlung des Emeritenkaſſen
Vereins im Schützenhauſe Um 9 Uhr beginnt die 14 General
verſammlung des PeſtalozziVereins Ueber die Verhandlungen
wird der Zentralvorſtand noch Näheres beſtimmen Es ſei jedoch
hier erwähnt daß über einen Antrag des Zentralvorſtandes be
treffs Statutenänderung ferner über einen Antrag des buckauer
Zweigvereins betreffs Aufnahmebeſtimmungen dann über die
Plemnitzſtiftung und über neue Statuten verhandelt wird Nach
mittags 2 Uhr Feſtmahl im Schützenhauſe Die nicht offiziellen
Toaſte ſind beim anzumelden Abends 6 Uhr Konzertin der Sankt JakobiKirche Nach dem Konzerte geſelliges Zu
ſammenſein im Hotel Denkewitz und in der Reſtauration der

GeorgenBrauerei Mittwoch den 1 Okt 8 Generalverſamm
lung des Provinzial Lehrer Vereins Ueber die zu haltenden
Vorträge wird der Zentralvorſtand in Magdeburg noch Näheres
mittheilen Nachmittags Beſichtigung der Sehens würdigkeiten
innerhalb der Stadt dann Spaziergang nach der Walkmühle
Abends 8 Uhr Jnſtrumentalkonzert im Schützenhauſe Don
nerstag den 2 Okt wird bei günſtiger Witterung ein Ausflug
nach der Rothenburg und dem Kyffhäuſer ſtattfinden

k Delitzſch 6 Juli Jn dieſen Tagen iſt das vom hieſigen
Magiſtrat und den Stadtverordneten entworfene Orts ſtakut
hinſichtlich der Beſteuerung öffentlicher Luſtbarkeiten u ſ w
zum Beſten der hieſigen Armenkaſſe von der k Regierung zu
Merſeburg genehmigt worden Nach demſelben werden für
öffentliche Tanzbeluſtigungen bis abends 11 Uhr 5 über
dieſe Zeit hinaus 10 M Steuer bezahlt Für Maskenbälle
beträgt dieſelbe 15 20 M Theater und Kunſtreiter müſſen
täglich wenn ſie ſpielen 3 M entrichten Oeffentliche muſika
liſche und deklamatoriſche Vorträge werden für jeden Abend mit

10 M beſteuert Gymnaſtiſche Produktionen Tänze Schau
ſtellungen geben pro Tag 3 für Betrieb von Karouſſels
Schießbuden für Schauſtellung von Panoramen Wachsfiguren
kabinetten mechaniſchen Theatern wird eine Steuer von 2 M
füx jeden Tag gefordert Kontraventionen werden mit 30 M
beſtraft Vor einigen Tagen wurden wir am Morgen durch
Feuerlärm erſchreckt Auf bis jetzt noch unerklärte Weiſe
gerieth der Dachgiebel des Eishauſes am Berliner Bahnhofe in
Brand Obgleich der obere Theil des Gebäudes vom Feuer bald
erſtört wurde da in demſelben Stroh zur Abhaltung der

ärme lag ſo hatte der Brand weiter keine Gefahr da das
Haus für ſich allein ſteht

F Herzberg Reg Bez Merſeburg 5 Juli Bei einem der
letzten vielen Gewitter ſchlug der Blitz in das Wohnhaus des
Häusler Krüger im Nachbardorfe Schöna ein und wurde die
Auszüglers Wittwe Weber erſchlagen zwei andere Perſonen
die ſich mit ihr in demſelben Zimmer befanden blieben unver
letzt Bei dem Gewitter in der Nacht zum 3 d M ſchlug der
Blitz in den neuen kaum vollendeten Kirchthurm des Dorfes
Dubro und beſchädigte denſelben nicht unbedeutend Auf ihrem
Rückmarſche von der Schießübung in Jüterbog nach ihrem
GarniſonsOrte Torgau hatten wir die Torgauer Artillerie
bei uns im Quartier Abends veranſtaltete das Muſikkorps ein
ſehr ſtark beſuchtes Konzert in den Räumen des Schützenhauſes
hiexſelbſt Jn der vergangenen Nacht erhängte ſich ein hier
ſelbſt in Arbeit ſtehender Schuhmachergeſelle aus noch unbekann
ten Motiven Abends vor der That war derſelbe in Geſellſchaft
ſeiner Mitgeſellen ganz heiter geweſen

Sömmerda 4 Jnli Erſt heute Nachmittag iſt es ge
lungen den Leichnam des am 29 v M ertrunkenen Rollkutſchers
Walter zu finden Auch hier in unſerem Unſtrutthale berechtigt
die Ernte Ausſicht zu den beſten Hoffnungen Weizen Roggen
Gerſte ſtehen ausgezeichnet nur tiefere Stellen haben durch die
anhaltende Näſſe gelitten

W Auf dem öſtlichen Thüringen 2 Juli Jm Dorfe
Prieſen bei Oſterfeld fanden in dieſen Tagen die Kinder des
Arbeiters Sachſe zwei Knaben von 5 und 3 dern den Tod
durch Erſt ickung Die Mutter hatte die Kinder allein zurück
gelaſſen und die Thür der Stube verſchloſſen Vermuthlich ſind
die Kinder in den Beſitz von Streichhölzchen gelangt und haben
Feuer angelegt Zwiſchen Schwab hauſen und Jena wurde
am Sonntag das Zjährige Kind eines Bahnwärters das ſeinem
Vater nachgelaufen war von einem Eiſenbahnzug überfahren
und getödtet Jn Humperda bei Kahla brach in dieſen
Tagen eine Feuersbrunſt aus die die Wirthſchaftsgebäude des
Schmiedemeiſters Schachtſchabel einäſcherte Die Gegend von
Weißen bei Saalfeld wurde in dieſen Tagen in Erregung ge
ſetzt da ſeitens der meiningiſchen Verwaltungsbehörde nach
älteren Karten über dieſe Feldflur geforſcht wird Der herzog
liche Landrath ſoll nämlich von der franzöſiſchen Grenze eine Zu
ſchrift erhalten haben wegen eines in der Nähe des genannten
Ortes während der Freiheitskriege in einigen Fäſſern vergrabenen
Kriegsſchatzes

Die Kreishebamme Carol Würdemann in Dornburg
feierte am 1 d M ihr 50jähriges Dienſtjubiläum als Hebamme
Jm Namen des Großherzogs wurde ihr die ſilberne Verdienſt

medaille überreicht Die 78jährige Jubilarin iſt noch ſehr rüſtig
ſie x ſeit ihrer langen Thätigkeit bei faſt 5000 Geburten zugegen
geweſen

nnaaaaaaaaaaAAaaAaaAÜÖÜÜClnaaaaaae enVermiſ chtes
Gas und Elektrizität Nach dem Daily News hat Ediſon

jetzt einen Dynamometer von hinreichender Feinheit konſtruirt
um jedes Hundertſtel der Pferdekraft zu meſſen Mit dieſem
Jnſtrument kann er die Koſten des elektriſchen Lichts bis in das
genaueſte Detail berechnen Er hat demonſtrirt daß 80 bis
90 Proz Kraft in Licht verwandelt werden und daß ſechs elek
triſche Lichte aus einer Pferdekraft zu einem Drittel des Koſten
preiſes von Gas bezogen werden können Er behauptet das
Problem der Anwendung des elektriſchen Lichts für den Haus
gebrauch ſei thatſächlich gelöſt er räumt indeß ein daß noch eine
große Menge Details der Ausarbeitung bedürfen Er hat ſich
überzeugt daß Platina in großen Quantitäten zur Verringerung
der Unkoſten geliefert werden kann Jüngſt arbeitete er an dem
elektrochemiſchen TelephonenAustauſchſyſtem welches nunmehr
vervollkommnet wird um in London eingeführt zu werden Er
wird nun ſeine Zeit ausſchließlich dem elektriſchen Lichte widmen
und giebt ſich der Zuverſicht hin daß ſein Syſtem ſich bald in
vollkommener Ordnung befinden wird

Ein heſtiger Zuſammenſtoß hatte am 21 Juni im Kattegat
zwiſchen dem der KopenhagenNewcaſtler Dampfſchiffs Geſellſchaft

Pare neuen Dampfſchiff Konſtantin und dein engliſchen
ampfer Joſeph ſtattgefunden wobei der erſtere in den Grund

gebohrt wurde Ein Augenzeuge berichtet darüber Um 101 Uhr
als die Paſſagiere beim Frühſtückstiſche ſaßen kam der Kapitän
plötzlich aus dem Ausgu arzt und mit dem Rufe Hier
geſchieht eine Kolliſion welches Un
aufs Deck ihm nach die Paſſagiere
folgte der Zuſammenſtoß Die beiden Schiffe hielten Kurs gegen
einander und erſt im letzten Augenblicke bekamen ſie einander in
Sicht Der Dampfer Joſeph brach mit dem Bug direkt in die
Steuerbordſeite des Konſtantin hinein Bei dem gewaltigen Stoße
war es als ob im Jnnern des Schiffes Alles zuſammenbräche
Aus der Oeffnung an der Seite des Konſtantin wälzten ſich
Schafe Schweine Tonnen und Faſtagen in einem Wirrſal wäh
rend das Waſſer hereinſtürzte Der Joſeph wurde durch den
Zuſammenſtoß zurückgetrieben und ſchwenkte herum Bald darauf
gaplodirte die Maſchine des Konſtantin der Schornſtein wurde
hoch in die Luft geſchleudert eine dichte Dampfſäule ſtieg aufwärts

glück folgt mir ſprang er b
Jm ſelben Augenblick er I

und im ſelben Augenblick verſank das Schiff Die ganze Kataſtrophe e ſechs bis ſieben Minuten Im wie hatten
mehrere Matroſen Paſſagiere u ſ w ſich an Bord des Joſeph
gerettet Die Stelle wo der Konſtantin geſunken war glich einem
Haotiſchen Ladeplatze wo Thiere Butterfäſſer Tonnen und Schi
kiſten amgetebrte Bote und abgelöſte Schiffstheile durcheinander
lagen Jn dieſem Chaos befanden ſich auch die Zmrüctgebliebenen von
der Mannſchaft und den Paſſagieren Konſtantin Am Bord
des Joſeph deſſen eigene Mannſchaft vollauf beſchäftigt war die
aus Steinkohlen beſtehende Vorderladung über Bord zu en
um den Bug des Schiffes ſo viel zu heben daß die Oeff indemſelben über die Waſſerlinie kam brachten inzwiſchen Die
jenigen welche ſich vom Konſtantin gerettet hatten einige Boote
in See um den übrigen Schiffbrüchigen zu Hilfe zu kommen
Es lang auch nach und nach die letzteren aufzufiſchen einzelne
allerdings in einem ziemlich traurigen Zuſtande Mit Ausnahme
eines Heizers wurden Alle gerettet Das Hornvieh von welchem
350 Stück ſich an Bord befanden war gebunden und ging daher
mit dem Schiffe unter die Schafe und Schweine dagegen waren
loſe und eine Menge davon wurde durch die Oeffnung an der
Seite des Konſtantin hinausgedrängt Sie ſchwammen zwiſchen
dem übrigen Wrack umher kämpfend um ihr Leben und ſuchend
ſich auf den rollenden Kragen zu retten Jn ihrer Angſt biſſen
die Schweine nach den Menſchen welche in ihrer Nähe aufkamen
Noch 24 Stunden nach dem Unfalle ſind lebende Schweine an
dem Orte der Kataſtrophe aufgefiſcht worden

Der hochbetagte Dr med Trettenbacher in München der
wegen Beleidigung des deutſchen Kaiſers zu 8 Monaten Feſtungs
haft verurtheilt war und ſeine Strafe vor einiger Zeit auf der
Ia teng Oberhaus bei Paſſau angetreten hatte iſt begnadigt
worden

Eine Geſellſchaft zur Einführung eines neuen Schiffs
Motors hat ſich unter dem Namen Fleiſcher s PatentHydro
motorKompagnie jetzt in Kiel Es handelt ſich dabei
um eine von einem Hrn Dr Fleiſcher erfundene und demſelben
bereits patentirte Fortbewegungskraft für Dampfer den ſoge
nannten Hydromotor Es iſt dies ein Apparat welcher Schiffe
ohne Anwendung von Dampfmaſchinen Rädern oder Schrauben
zu treiben und ebenſo ohne Anwendung des Ruders ſelbſt ohne

ahrt zu ſteuern im Stande iſt Der Hydromotor wirkt durch
ydrauliſche Reaktion welche indeß nicht durch Maſchinen und

Pumpen ſondern durch direkten Dampfdruck unter beliebiger
Expanſion und Kondenſation erzeugt wird wodurch zugleich die
bedeutenden aus allen Uebertragungen entſpringenden Kraft
verluſte umgangen werden Dabei ſtellt ſich der Kohlenverbrauch
bedeutend geringer als ſelbſt bei den jetzt gebräuchlichenWoolfe ſchen Maſchinen und eignet ſich der neue Apparat ganz

beſonders für ſchnell fahrende weniger dagegen falls
es ſich nur um möglichſt geringen Kohlen reſp Dampfverbrauch
handelt für ſehr langſam fahrende Dampfer Zugleich bietet
der neue Motor aber noch einen bedeutenden Vortheil darin
daß er vermöge der ſehr bedeutenden Waſſermaſſen welche er
bewältigt ein ganz vorzügliches Rettungsmittel für die Schiffe
bietet und zwar nicht allein bei plötzlich entſtandener ſchwerer

ſondern auch bei Feuersgefahr während außerdem alle
Unfälle welche jetzt bei Dampfern ſo häufig durch Verluſt oder
Unklarwerden der Schraube den Verluſt des Ruders c ent
ſtehen vermieden werden Dabei beträgt das Gewicht des
Hydromotors bei nicht allzu kleinen Apparaten kaum ein Fünftel
von dem einer gleich ſtarken Maſchine und ſoll ſich der Preis
40 bis 50 Prozent billiger ſtellen Eine durch den neuen
Apparat erzielte bedeutende Raumerſparung dürfte ebenfalls mit
ins Gewicht fallen Es ſind mit demſelben bereits praktiſche
Verſuche angeſtellt und ſehr günſtige Reſultate erzielt worden

2 Fränze und 2 Aebte Bei der jüngſten Anweſenheit
Franz Liszt s in Wiesbaden wohnte dieſer und Franz Abt zu
gleicher Zeit im RheinHotel Eines Tages gerade als dem
großen Meiſter ein Ständchen gebracht wurde trat Abt beiJenem ein um ihm ſeinen Beſuch zu machen Liszt z den
berühmten Liederkomponiſten mit ſich hinaus auf den Halkon
Ein ſeltenes Zuſammentreffen ſprach dieſer lächelnd zwei
Fränze und zwei Aebte Lißt iſt bekanntlich im Jahre 1865 in
den geiſtlichen Stand eingetreten und ſofort Abbé geworden

e en Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Zur Verſtaatlichung der Bahnen Von den 21,000

Kilom Bahnen welche Deutſchland mit Ausnahme der baieri
ſchen württembergiſchen ſächſiſchen und badiſchen Staatsbahnen
beſitzt befinden ſich jetzt 5817 im Beſitz des preußiſchen Staates
3975 Kilometer werden vom preußiſchen Staat verwaltet und bei
einer Uebernahme von Berlin Stettin Magdeburg Halberſtadt
und Köln Minden würden noch 346 994 und 1084 zuſammen
alſo 2424 Kilometer in den Beſitz des Staates gelangen

en verfügt der Staat über 1125 Kilom elſaß lothringiſcher
eichsbahnen

Wir machen darauf aufmerkſam daß die bereits ausgegebebenen neuen Stempelmarken zur Entrichtung der Wechſei
ſtempelſteuer nur vom 1 Juli 1879 ab kgſſirt v verwendet

werden dürfen weil ihre Ausgabe Ende Juni eintrat und ihre
Geltung vom 1 Juli 1879 datirt Es kommt jedoch ſchon jetzt
vielfach vor daß dieſe neuen Marken zu älteren Wechſeln ver
wendet werden und ein früheres Datum als das vom 1 Juli
d J tragen Hieraus ergiebt ſich jedoch daß die Wechſel wie
es die Vorſchrift beſagt nicht rechtzeitig geſtempelt waren und
die Marken daher als ungiltig zu betrachten ſind Jn dieſemFall können die Wechſe Sereſſenten mit dem fünfzigfachen Be

trage der Wechſelſtempelſteuer beſtraft werden
T Vom 27 bis inkl 30 Sept d J wird in Prag eine inter

nationale Spezial Ausſtellun der landwirthſchaftlichen
Induſtrie insbeſondere der Zuckerfabrikation Bier

Spiritusbrennerei und Mühleninduſtrie
abgehalten

Zuckerfabrik Glauzig Ordentliche GeneralVerſamm
lung am 2 Aug zu Leipzig

Magdeburg 5 Juli Weizen 175 194 Roggen 125bis 143 Gerſte 140 180 Hafer 125 147 W p 1860 aig
Kartoffelſpiritus Locowaare feſt Termine mehr beachtet
Loco ohne Faß 55,0 ab Bahn 55,30 Juli und Juli
Aug 54,0 Aug Sept 54,5 t 55,0 Okt Nov 54M per 10900 e mit Uebernahme der Gebinde 2 4 M vr 100
Liter Rübenſpiritus feſt Loco 52,0 JuliOkt 52,5 M

Nordhauſen 5 Juli Weizen 18,53 19,41 Roggen13,99 14,88 Gerſte 14,00 15 38 Hafer 14,00 15,00 Be
Erbſen 00 Speiſebohnen 00 Linſen 00
0,00 0,00 Stroh 0,00 0,00 Heu 0,00 60,00 Me eeiſch 0 Hammelfleiſch 0,80 1,001,60 1,80 v Butter 1,80 2,00 lter h
ver 1 Kigr Eier 240 70 Käſe 3950 M per Schock

Leipzig 5 Juli netto loco 194 198 M bzeringer 165 175 M bz e netto loco 140 145 M bz

e e einell M bz e Waarenominell Hafer netto loco 148 M bezahlt fremder 124136 M

per
Mais netto l äch trockene Waare S

Tr re r Sept L gehtAug 56 Biritus ver 10,000 Lit o ohne Faß loco

Wafferſtands N
Saale Halle 6 Juli Ab Unterh 90 7 Morag 90Trotha 6 Juli Unterh 44 7 244 Calbe 5Oberh 1,54 Unterh Morg 244 Sun
Unſtrut Artern 6 Juli Ab am BrückenPegel 1 06
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Radehauben Schwammtaschen ReiserWecessafresin großer Auswahl gediegener Waare und wirklich practiſchen Muſtern bei

M 00000Handtücher u Tafeltücher
empfiehlt als äußerſt preiswerth in großer Auswahl Handtücher
in j veſzudeg dichter durabler und practiſcher Qualität

à Dhd 6 712 9 10 12 18ih bis 18 Marhheigene Fabrik von Leinwand und Wäſche

C A Schnabel 2 gr Märkerſtraße 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

weiße und conleurteOberhemden in jeder Weite
D unter Garantie des guten Sitzens

Neueste Kragen Nanchetten u Cravatten

F G Demuth ne her Wiehe
Einem hochgeehrten Publikum beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß

Aüsgchank der Hallegchen Actien

bier Brauerei
Leipzigerſtraße Nr 2 alte Poſt

übernommen und heute eröffnet habe
Die Localitäten ſind mit allem Comfort der Neuzeit entſprechend ein

gerichtet und n ich nur das Beſte was Küche und Keller bietet
bei prompteſter Bedienung zu eivilen Preiſen zu verabreichen

Jch ſehe geneigtem Beſuche entgegen und zeichne

Halle aS den 8 Juli 1879 Hochachtungsvoll
A Branalt
früher Reſtauratenr zum

Markgrafen
Aeue Dampf Vettfeder Reinigungsmalchine

Hoſpitälern Anſtalten Beittfedergeſchäften c
W unentbehrlich bietet ſie Familien Wittwen übert haupt jeden Standes mit geringen Mitteln

durch Errichtung einer Bettfeder Reinigungsanſtalt
eine angenehme und ſichere Exiſtenz

Geſchäftsanleitung wird gegeben Proſpecte
H Koch Maſchinenfabrik Leipzig

St h uanen n Prbrleeempfiehlt zu billigſten Preiſen die
Säcke und Planen Fabrik von

AlIbim Barth nene Promenade 9
am Waiſenhanuſe

Kohlen Verkaufv Von heute ab offeriren wir zu Sommerpreiſen ab

Grube Delbrück bei Dieskau
Prima Briquettes mit 55 Pfg pro Centner
Dampf Naßpreßſteine großes Format vorzüglich feſt gepreßt

eſiebte Knorpel mm gStreichkohle Oberflötz mit 27 Pfg r Heetoliter
Halle a/S den 7 April 1879

Die Gruben Verwaltung
Reichs Patent

Apparat zur Bereitung des Schaumweins
nach einer neuen Methode gefg glanzhell klar reichmouſſirend jeder h
ſchneller billiger und vortheilhafter wie bisher Proben des ſo angefertigten
Schaumweins auf Verlangen gegen Nachnahme Käufer von Schaum
wein Maschinen werden in der Fabrik angelernt und eingeübt

Halle aS N Gressler Eremitage
Dr Lincke s Fettlaugenmehl

beſtes Waſchmittel für alle Stoffe ſowie zur Entfernung aller fettigen Unrei
nigkeiten Das Packet von I Ko 50 zu haben bei

Helmbold CoHalle a d Leipzigerſtraße Nr 109

Rheumatismus Ableiter
Dem Erfinder Hoflieferant A W erner gtaatlich patentirt

Dieser neue patentirte eigenthümlich construirte Apparat welcher durch Rin
fachheit und Solidität der Zugsammensetzung Jedermann Zweck und Wirksamkeit
klar erscheinen lässt ist von wissenschaftlichen Kapazitäten als wirklich reelles
preiswerthes und erfolgreiches Mittel Elektrizität gegen Gicht und Rheu
matismmus empfohlen Allein zu beziehen von

R Franzke Barfüsserstrasse 63
Inventar Auction

Wegen Wirthſchafts Aufgabe ſollen

Freitag den 18 Juli cr von Vorm 10 Uhr an
im Schießhauſe zu Brehna A ſchwere Arbeitspferde 1 ſtarker 4 Rüſſt
wagen 1 3 Laſtwagen 3 Ackerwagen 3 Preſchwagen 1 Landauer 1 Droſchke
1 Extirpator 1 Pflug 1 Paar Eggen 1 Hebe mit Ketten Pferdegeſchirre
eine Partie gutes eichenes vollkannt Nutzholz und mehrere andere Wirth
ſchaftsgegenſtände unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
öffentlich meiſtbietend gegen baare Zahlung durch mich verkauft werden

L Schmidt Agent
Pferde Verkauf

Mit einem Transport von einigen 40
der ſtärkſten Däniſchen Pferden ſo
wie hocheleganten Wagenpferden
Mecklenburger Schlag wieder einge
troffen ſtellen wir ſelbige Donnerstag

und Freitag den 10 und 11 d Mts preiswürdig unter bekannterin Entritſch jnt Gaſthof zum Helm zum a

e

Bee
re

a ree eauf Verlangen gratis

eellttät

S

auf

in größeren Poſten billigſt bei

Mittwoch den

Verkaufsſtellen

det nicht ſtatt

VerkaufDer Windmühlenbeſitzer G Berk
in Schafſtädt beabſichtigt ſeine Wind
mühle mit 3 Gängen und dem dazu
gehörigen Wohnhauſe ſammt Zubehör
incl der an der Mühle geleg 2 Morg
74 2 Rth Feld
am 14 Juli d J Nachm 2 Uhr

im Gaſthauſe Frei im Felde
bei Schafſtädt

meiſtbietend unter den im Termine be
kannt zu machenden Bedingungen zu
verkaufen wozu Kaufluſtige eingeladen

erden
Lauchſtädt den 4 Juli 1879

Der mit dem Verkaufe beauftr Secr
A Gutke

Gaſthofs Geluch
Jn der Nähe von Halle wird ein

frequenter im Dorfe alleiniger Gaſt
hof mit Tanzſaal Kegelbahn und Gar
ten 10 bis 15 Morgen gutem Acker
und mit Wieſe zu kaufen geſucht

Nur Selbſtkäufer werden gebeten
Franco Offerten an den Gutsbeſitzer
igte in Neußen bei Belgern abzu

icken

Pückerei Verpachtung
Eingetretener Umſtände halber ſoll

die der Gemeinde Cörmigk gehörige
Bäckerei auf 6 Jahre und zwar von
Michaelis 1879 bis Michaelis 1885
anderweitig verpachtet werden Hierzu
iſt Termin auf Sonnabend den 12

nli d Nachmittags 2 Uhr im
Fichte ſchen Gaſthofe anberaumt wo
zu Pachtluſtige mit dem Bemerken

heit ſeiner Gebote eine Caution von
30 zu hinterlegen hat Die näheren
Bedingungen werden im Termine be
kannt gemacht können auch ſchon vorher
im SchulzenAmte eingeſehen werden

Cörmigk den 2 Juli 1879
Der Gemeinde Vorſtand

Hädge

Güter
von 210 191 190 175 84 70 54 42
24 Morgen alle in guter Lage Gaſt
hof mit 105 Morgen Acker die Gaſt
wirthſchaft für 600 verpachtet For
derung 21 000 A bei 5000 Anz
2Stadt Gaſthöfe zu 11 900 u 9090

und noch mehrere Land Gaſthöfe
von 9000 bis 3200

1 Haus 15,000 bei 3000 An
zahlung 850 Ertrag 1 Haus
13,000 Anzahlung nach Ueberein
kunft 1 Haus mit Fleiſcherei 8000

Anzahlung 1500 1 Haus für
4000 1 Haus 2800 mit 500
Anzahlung worin ein gutes Victualienn iſt 1 Haus für 2600

hlen von 3009 20 000 Anzah
lung preiswerth zu verkaufen

O Mäder Alter Markt 30
Ein Viftuglienkeller mit gutem

Ziergeſchant iſt mit Jnventar zum 1
October oder ſofort zu übernehmenh JüterbogkBaer

August Manm Mühlgraben 1
Unter dem Protectorat Sr Majestät des Königs

Kunst Gewerbe Ausstellungzu Leiprig
Täglich geöffnet von 10 bis 6 Uhr

Tagesbillets der Berlin Anhaltischen und Magd Halberstädter Eisenbahnen
im Bureau der Kunst Gewerbe Ausstellung besonders abgestempelt erlangen da
durch eine auf 3 Tage verlängerte Gültigkeit

Extra Zug von Ilalle nach Ieiprig

Abfahrt Halle früh 29 Uhr Leipzig 11 Uhr Abends 13
II Klaſſe 2 Mark Billets zum Schützenhaus und Aquarium à 60 müſſen
gleich hier mit gelöſt werden ſonſt 1 Mk 50 Pfg Billets bei den bekannten

Garten Dtablissement 7 gold Hirveh
Das von mir zu heute den 7 d Mts angezeigte Concert fin

MIalI Kellmer VereinDienstag den S huj präciſe 4 Uhr außerordentliche Vereins
ſitzung Zahlreiches Erſcheinen ſehr erwünſcht

eingeladen werden daß jeder unbekannte
Bieter bei Abgabe ſeiner Gebote mine
deſtens ein Vermögen von 400 A in
ſichern Papieren nachzuweiſen hat und
jeder der drei Beſtbietenden zur Sicher S c

Zu erfr in der Exp d Ztg 474
Halle Hruck und Verlag von Otto Hendel

Fabrik und
Sartenbänken in Schmiedeeiſen

Se in Schmiedeeiſen
Gartenſeſſeln in miedeeiſen
Gartentiſchen in Schmiedeeiſen
Gartenzelten in Schmiedeeiſen
Gartenſchaukelſtühlen in Schmiedeeiſen
Zeltbänken 2ſeitig in Schmiedeeiſen
Bettſtellen in Schmiedeeiſen

Albert Mensel Leipzigerſtraße 1
Richard Schnabel in Leipzig

7 Wintergarkenkrate 7 neben dem Schützenhanſe
Lager von
Eisſchränken ſie die

reliegenſchränken in Holz und
inflaſchenſchränken in Schmiedeeiſen

Waſchtiſchen in Schmiedeeiſen
Blumentiſchen in Schmiedeeiſen
Blumenſtellagen in miedeeiſenDiebesſichere Taſſetten in Schmiedeeiſen

e 3luſtrirter Dreisconrant ſteht franco gegen franco zu Dienſten

9 Juli 1879
III Klaſſe 1,50

Der Vorſtand
Oeffentliche Erklärung
Die Massaverwaltung der falliten Ver

einigten Britanniasilberwaaren Pabrik
verkauft ihre Massawaarenvorräthe wegen
Beendigung des Concurses und gänzlicher
Räumung der Localitäten
De um 75 Procent unterder Schätzung

Für nur J Mark 14 erhält
man nachstehendes gediegenes Britannia
Silber Service aus dem feinsten und besten
Britanniasilber

welches früher 50 Mark Kostete
und wird für das Weissbleiben der Be
stecke I 25 Jahre garantirt

6 Stück Britanniasilber Tafelmesser mit
englischen Stahlklingen

6 Stück echt engl Britanniasilber Gahbeln
feinster schwerster Qualität

6 St massive Britanniasilber Speiselöffel
6 St feinste Britanniasilber Kafkfeelöffel
1 St massiver Britannias Milchschöpfer
1 St schwerer Britanniasilber Suppen

schöpfer bester Sorte
2 Stück effectvolle Britanniasilber Salon

Tafelleuechter
6 St feinste Britanniasilber Rierbecher
6 Stück fein cisellirte Präsentirtassen

Tablett
1 Stück schöner Britanniasilber Pfeffer

oder Zuekerbehälter
1 Stück feiner Britanniasilber Theeseiher

42 Stück
Zu beziehen gegen Postvorschuss Nach
nahme oder Geldeinsendung durch das
Vereinigte Britanniasilber

Fabriks Depot
Wien Untere Donaustrasse 43

Leierkasten
Harmonikas

o eigner Fabrikation
empfiehlt billigſt

2 P Reinicke
S in Halle a/S

gr Ulrichsſtraße 20
Reparaturen wer

den billigſt u prompt
ausgeführt

Ein Flalchenbier Wagen
Einſpänner iſt zu verkaufen Selbiger
würde auch paſſend für Bäcker
Eiſenhändler c ſein Offert sub
H N 403 JnvalidendankLeipzig

Haarzöpfe von 1 an zu haben
gr Klausſtr 10 M KRirt Friſeur

Für 9 Mark
10 ganze Meter ſchönen reellen Kleider
ſtoff und 1 wollenes Damen Um

lagetuch ſolide 1 elegantes großes
ohairtuch 3 weiße Damen Ta

ſchentücher reinleinen 1 Paar feine
wirn Handſchuhe 1 weißes halbſeid
amenhalstuch verſendet alles zu

r gegen Poſtnachnahme von 9
die Weberei von F Oppenhelmn
in Berlin Sebaſtianſtraße 66

Ein Pöſtchen ſehr fette KielerSucklinde erhieit BRoltze

Ein faſt noch neuer zweirädriger
Gepäckwagen zum Schieben iſt zu
verkaufen Näheres in der e

Ferner als Specialität Vollſtändige Wirthſchaſtseinrichtungen für Bripathaushaltungen Dotels Gaſtwirthſchaſten
Conditoreien c in jeder beliebigen Zuſammenſtellung

Von heute ab ermäßigten den Preis für beſte Grundkohle auf
unſerer auf 20 in Netzſchk au

Pfennige pro Hectvoliter
Zuckerfabrik Körbisdorf

Poröſe und rothe Mauerſteine

I Fleischhauer
Juwelier u pract Zahnkünstler

Halle a/S Leipzigerstrasse 71
z empfiehlt sich hiermit bestens

Zugjalousien
offeriren als Specialität billigſt

Friedr Nietschmann Söhne

Tanz Unterricht
im Garken Salon Preßler s Herg

Mein zweiter Sommer Curſus
beginnt Dienstag den 8 Juli
Anmeldungen hierzu werden nur bis
dahin im Gr Locale und in meiner

Wohnung e 4 angenommen
Unterricht für Damen

Dienstag und Freitag von 7 Uhr an
Unterricht für Herren

Montag u Donnerstag von 8 Uhr an
Honorar 9 Mkochachtunge voll

rause Tanzlehrer
Jn meinem Penſionat finden noch

einige junge Mädchen zur Kräftigung
ihrer Geſundheit zur Ausbildung in
der Haus wirthſchaft und den weiblichen
Handarbeiten freundliche Aufnahme
und mütterliche Pflege

Naumburg g/S Weberſtraße 8
verw Paſtor Greuner

Barometer
mit vorzüglich ausgekochten vollſtändig
luftleeren Röhren ſowie alle Sorten
Metall Barometer empfiehlt

Otto Vn bekannt
Kleinſchmieden

Sing Akademioe
Dienstag den 8 Juli Abds 6 Uhr

Uebung im Saale der Volkssehule Um
allseitiges Erscheiuen bittet

Der Vorstand
Wetterbeobachtung den 5 Juli

Nachmittags 3 Uhr Wind Weſtnord
weſt mäßig Wetter jetzt ſchön um 2
Uhr kleines Gewitter Temperatur 14
Gr R Wärme Wolken vorhanden
in der 1 u 3 Schicht Strömungen
verſchieden 1 Schicht Südweſt ſchwach
3 Schicht Weſtnordweſt mäßig Ge
ſtaltung keine demnach iſt anzunehmen
daß von morgen an das Wetter mehr
beſtändig Wind ſchwächer Temperatur
ſteigend und ſomit im Verlauf der
Woche das Wetter vorherrſchend ange
nehm und ſchön ſein wird

F W Stannebein
2 Jagdhunde zugelaufen eine

Hündin braun mit weißer Bruſt und
ein Hund braun mit Lederhalsband
und gelbem Ring gegen Erſtattung
der Unkoſten abzuholen bei Oaril

Max

Ert in Trebitz bei Wallwitz
Reg Bez Merſeburg

Die Beleidigung die ich gegen die
verehel W Koch in Teutſchen
thal ausgeſprochen habe war in Ueber
eilung geſchehen und nehme ich dieſelbe
hiermit zurück A Meye

Für die vielen Beweiſe der Liebe
und Theilnahme welche uns am Sonn
abend den 5 Juli dem fuufzigjährigen Gedenktage unſerer Hoch

zeit von Nah und Fern zugingen
fühlen wir uns gedrungen herzlichſten
Dank allen Denen zu ſagen welche
liebend unſer gedachten
Gottfried Görnicke und Frau

geb UIxich
Halle früher Deutleben

Der Frau Louise Wacker zu
ihrem heutigen Wiegenfeſte die
herzlichſte Gratulation und beſten
Wünſche zum heutigen Tage
nebſt einem Gruß aus der Ferne
W N F W M N O N
Jch ſuche meinen Mann Hermann

Peters mit Kind logire in Halle
im blauen HechtFriederike Peters Handelsfrau

Familien Nachricht
Meine am 1 Juli mit der jüngſten

Tochter des Amtsvorſtehers Herrn
Hülle zu Röſa bei Düben vollzogene
eheliche Verbindung erlaube mir
hiermit ergebenſt anzuzeigen

Hermann Schlobach
Mühlengutsbeſitzer

Haidemühle bei Annaburg
im Juli 1879
Inſeratentheil verantwortlichFür den

dition d Zeitung W König in Halle

Mit Beilage
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